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5.	 Familienunterstützende  
    Dienste 
    Beratung, Bildung & Erziehung
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5.2	 Bestand und Bewertung: Situati-
on in der Stadt Coburg

Familienunterstützende Dienste ist ein 
breiter Bereich. Um hier eine Übersicht 
der Angebote geben zu können, musste 
eine Zielgruppe definiert werden. Der Fo-
kus wurde im ersten Bericht Familienun-
terstützende Dienste somit auf Familien 
mit Kinder von 0-10 Jahren gelegt. Die 
weiteren Bereichen werden kontinuier-
lich in den nächsten Berichten behandelt.  
 
Ziel ist es, ein gut funktionierendes Netz an 
Hilfsangeboten in Coburg zu haben. Die-
ses soll so eng gewoben sein, das es einen 
auffängt und trägt, bis man auch hier ge-
meinsam neue Richtungen findet oder den 
schwierigen Weg gemeistert hat. Die Co-
burgerinnen und Coburger sollen beruhigt 
wissen, dass es diskrete, zuverlässige Hilfe 
gibt oder Orte, die einem Schutz und Sicher-
heit bieten. Die Einrichtungen und Dienste 
sollen sich an Familien in den unterschied-
lichsten Lebens- und Anforderungslagen 
richten. Unterschiedliche Auftragsgrundla-
gen, Ziele und Zielgruppenverständnisse 
machen Coburg zur einer vielfältigen Land-
schaft für die Beratung, Bildung und Erzie-
hung von Kindern.

Bildung in Coburg

Mehr als 350 Anbieter und Mittler von Bil-
dung mit Tausenden von Angeboten und 
Initiativen hat das Institut Modus im Rah-
men der Kommunalen Bildungsland-
schaft gezählt. Weiterhin 25 Schulen mit 
12.001 Schülern, davon 7.276 Schü-
ler in allgemeinbildenden Schulen und 
4.725 Schüler in Beruflichen Schulen. 
 
(Quelle: Kleinräumige Bevölkerungsprojektion . Teil-
bericht 3:  Anwendungsbereich Schulentwicklungs-
plan)

An folgendem Teilbericht haben mitge-
arbeitet:
Caritasverband für Coburg Stadt und 
Land: Richard Reich, Norbert Hartz  
Deutscher Kinderschutzbund: Robert Wol-
born 
Hospizverein Coburg e.V.: Barbara Brü-
ning-Wolter 
Kinderbeauftragte: Bianca Nestmann 
Oma- und Opa-Vermittlung für Coburg 
Stadt und Land: Rosemarie Kaiser 
Stadt Coburg -Amt für Jugend und Familie: 
Reinhold Ehl 
Stadt Coburg - Amt für Schulen, Kultur und 
Bildung: Nicole Röthig 
Volkshochschule Coburg: Rainer Maier 

Familien stehen im Alltag vor einer Vielzahl 
von Anforderungen. Um ihren Alltag best-
möglich zu meistern, benötigen sie zum Teil 
sehr differenzierte und spezielle Angebots-
formen, die miteinander vernetzt sein müs-
sen. 

Neben einem gut ausgebauten Bildungs-
netz, das bei der Erziehung der Kinder un-
terstützt und die Kinder gezielt fördert und 
fordert, benötigen Familien leicht zugäng-
liche Beratungs- und Hilfsangebote.

5.1 Definition - Familienunterstützende 
Dienste

Familienunterstützende Dienste sind An-
gebote im Bereich Bildung, Erziehung und 
Beratung. Familien werden durch diese un-
terschiedlichen Angebote bei der Daseins-
vorsorge, Alltagssicherung und Problemlö-
sung unterstützt. Je nach Alter der Kinder 
stehen Eltern, ErzieherInnen, LehrerInnen, 
Oma und Opa vor einer anderen Heraus-
forderung. 

Familienunterstützende Dienste
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2 Fachhochschulen mit 3.951 Studieren-
den, die VHS Coburg Stadt und Land mit 
mehr als 500.000 Teilnehmerdoppelstun-
den, Mentorinnenprogramme, interkul-
turelle Begegungen, Koordination eines 
Umweltpasses und vieles mehr. Das stellt 
allerdings nur einen kleinen Ausschnitt der 
Bildungsbereiche dar. 

Im Rahmen der Unterstützungsleistungen 
kann die Stadt Coburg auf Träger wie z.B. 
das Diakonische Werk, den Cartiasver-
band, die EJOTT und die Arbeiterwohlfahrt 
zählen.

Die Aufstellung der Träger und Einrich-
tungen im Anhang zeigt einen Querschnitt 
der breiten Palette der Angebote auf. Durch 
die ständigen Veränderungen in diesem 
Sektor kann die Liste keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit erheben.

die Qualität des Aufwachsens und die Bil-
dungsqualität in ihrer Region zu verbes-
sern – ganz nach dem Motto „In der Re-
gion, aus der Region, für die Region“. 

Eine   Bildungsregion  hat  folgende  fünf  
Säulen: 
• Übergänge organisieren und begleiten,
• Schulische und außerschulische Bildung-
sangebote und Bildungsträger vernetzen 
– Schulen in die Region öffnen,
• Kein Talent darf verloren gehen – Jungen 
Menschen in besonderen Lebenslagen 
helfen,
• Bürgergesellschaft stärken und entwi-
ckeln – Beitrag von Jugendhilfe einschließ-
lich Jugendarbeit, Ganztagsangeboten und 
generationenübergreifendem Dialog,
• Herausforderungen des demographi-
schen Wandels annehmen. 
 
Quelle: Bayerisches Staatsministerium für Unter-
richt & Kultus - Bildungsregionen in Bayern - Das 
Handbuch  
 
Die Stadt Coburg hat sich bereits 2007 mit 
dem Konzept „Kommunale Bildungsland-
schaft“ auf den Weg zur einer Bildungs-
region gemacht und kann somit auf sehr 
gute Strukturen zurückgreifen. 

 
 
Die Stadt und der Landkreis Coburg ma-
chen sich 2013 gemeinsam auf den 
Weg und bewerben sich um das Gü-
tesiegel „Bildungsregion Bayern“.  
 
Das Staatsministerium für Unterricht und 
Kultus startet im Einvernehmen mit dem 
Staatsministerium für Arbeit und Sozial-
ordnung, Familie und Frauen die Initiative 
„Bildungsregionen in Bayern“. An dieser 
Initiative können sich alle Landkreise und 
kreisfreien Städte beteiligen. Ziel ist es, die 
Zukunft der jungen Menschen in der Re-
gion mit ganzheitlichen und passgenauen 
Bildungs- und Erziehungsangeboten zu si-
chern, die ihnen die Wahrnehmung ihrer Bil-
dungs- und Teilhabechancen ermöglichen. 
 
In einer Bildungsregion arbeiten Schulen, 
Kommunen, Jugendhilfe, Arbeitsverwal-
tung, Wirtschaft und weitere außerschu-
lische Organisationen zusammen, um

Gütesiegel Bildung 

www.coburg.de/bildung
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Die Phase der frühen Kindheit ist ent-
scheidend für die weitere Entwicklung 
eines Kindes, insbesondere was Stres-
stoleranz, Bindungs- und Bildungsfähig-
keit anbelangt. Bereits in der Schwan-
gerschaft werden Mütter und Väter durch 
die zahlreichen Angebote die in Coburg 
vorgehalten werden, unterstützt. Es ist 
wichtig, dass Familien von Anfang be-
gleitet werden. Angebote, die vorberei-
tend auf das Familienleben sind, werden 
durch Träger wie z.B. dem Caritasverband 
oder durch Volkshochschule unterbreitet.  
 
Coburg bietet mit dem Koordinierenden 
Kinderschutz (Koki) schwangeren Frauen, 
sowie Mütter und Vätern von Säuglin-
gen und Kleinkindern Unterstützung 
von Anfang an. www.coburg.de/koki 
 
Durch die Förderung elterlicher Bezie-
hungs- und Erziehungskompetenzen wird 
die positive Entwicklung der Kinder gestär-
kt. Die Angebote der KoKi-Fachkraft sind 
stets freiwillig, kostenlos und vertraulich. 
 
 
 
KoKi – Netzwerk frühe Kindheit „Ge-
meinsam von  Anfang  an …“ bie-
tet  aktiven Kinderschutz durch die 
Vernetzung und Koordination aller An-
gebote an frühen Hilfen in der Region. 

Durch die Verknüpfung der Fachkräfte 
aus dem Gesundheits-, Erziehungs- und 
Sozialwesen entsteht ein starkes Netz für 
Kinder. Durch intensive Zusammenarbeit 
besteht ein enger Kontakt, um Familien 
die notwendige Unterstützung zu geben. 
 
 
Mit dem Willkommenspaket der KoKi und 
des Bündnisses wird ein erster Schritt in die 
Familien gegangen. Sie erfahren durch die 
Kontaktaufnahme, wer ihre Ansprechpart-
ner/innen sind. 

 
 
Neben Elternbildungsangeboten (www.
coburg.de/koki) sowie zahlreichen Eltern-
Kind-Gruppen findet man in Coburg auch 
Eltern-Kind-Kurse und zahlreiche Aus-
tauschmöglichkeiten um mit anderen Eltern 
ins Gespräch zu kommen und Unterstützung 
durch geschultes Personal zu bekommen. 
Auch das Eltern-Kind-Cafe „Babbel“ im Fa-
milienzentrum spielt hier eine zentrale Rolle. 
 
 
  
 
Ab sofort können Eltern einjähriger Kin-
der bei der U 6 vom Kinderarzt ein ko-
stenloses Lesestart-Set erhalten, mit 
einem altersgerechten Buch sowie wert-
vollen Tipps und Informationsmaterial für 
die Eltern, die zusätzlich in polnischer, 
russischer und türkischer Sprache an-
geboten werden. Fast alle Kinderärzte 
der Region beteiligen sich an der Aktion. 
 
 
 
 
Das Familienzentrum Coburg ist ein Treff-
punkt für Groß und Klein, für Leute mit oder 
ohne Kind(er). Hier können Sie Kontakte 
knüpfen, Entlastung und Anerkennung 
finden. Es ist ein Ort der Entspannung, 
aber auch der gegenseitigen Beratung, 
Bildung und Weiterbildung. Die Interes-
sen und Bedürfnisse von Familien stehen 
im Mittelpunkt. Zum Familienzentrum ge-
hört auch das Eltern-Kind-Café Babbel. 
http://www.familienzentrum-coburg.de

Unterstützung von Anfang an:

Netzwerk frühe Kindheit

Willkommen im Leben

Elternbildungsangebote

Beteiligung am Projekt „Lesestart“

Familienzentrum



Kindergärten  
 
Name Anschrift Tel.-Nr. E-Mail Träger 
Kindergarten Abenteuer- 
land der AWO  
(incl. 1 Krippengruppe und 1 
Montessorigruppe) 
 

Neustadter Str. 7 b 
96450 Coburg 

09561/ 
85812 

Abenteuerland-kiga+krippe- 
@awo-coburg.de 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Coburg e.V. 
Hahnweg 154 
96450 Coburg 

Kindergarten 
Farbenfroh St. Marien 
(incl. 1 Krippengruppe) 

Spittelleite 42 
96450 Coburg 

09561/ 
5110370 

farbenfroh-st-marien.coburg 
@kita.erzbistum-bamberg.de 

Kath. Kirchenstiftung 
St. Marien 
Spittelleite 40 
96450 Coburg 

Kindergarten  
Marienschule 
(incl. 1 Krippengruppe) 
 

Park 1 
96450 Coburg 

09561/ 
18821 

ludwig.frenking 
@coburg.de 

Marienschulstiftung 
Park 1 
96450 Coburg 

Kindergarten 
Creidlitz 
 

Hängeleite 6 
96450 Coburg 

09561/ 
18059 

Kindergarten.creidlitz 
@coburg.de 

Stadt Coburg 
Amt für Jugend und Familie 
Steingasse 18 
96450 Coburg 

Kinderhaus 
Seidmannsdorf  
(incl. 1 Krippengruppe) 
 

Wildrosenweg 5 
96450 Coburg 

09561/ 
18960 

Kinderhaus.seidmannsdorf 
@coburg.de 

Stadt Coburg 
Amt für Jugend und Familie 
Steingasse 18 
96450 Coburg 

Kindergarten St. Augus- 
tin (incl. 2 Krippengruppen und 1 
Schulkindergartengruppe) 
 

Park 3 
96450 Coburg 

09561/ 
29368 

st-augustin.park3 
@kita.erzbistum-bamberg.de 

Kath. Kirchenstiftung 
St. Augustin 
Festungsstrasse 2 
96450 Coburg 

Kindergarten 
der Begegnung 
(Integrationskindergarten)  
 

Leopoldstr. 61-63 
96450 Coburg 

09561/ 
2771728 

diakonie.coburg 
@t-online.de 

Diak. Werk Coburg e.V. 
Leopoldstr. 61-63 
96450 Coburg 

Kindergarten 
Augustenstift 
(Integrationskindergarten – incl. 
1 Krippengruppe) 
 

Bahnhofstr. 18 
96450 Coburg 
 

09561/ 
5126620 

kiga.augustenstift 
@heiligkreuz-coburg.de 

Evang. Kirchengemeinde 
Heilig-Kreuz 
Hintere Kreuzgasse 7 
96450 Coburg 

Kindergarten 
Kuckucksnest  
Scheuerfeld  
(incl. 1 Krippengruppe) 
 

Nicolaus-Zech-Str. 
11 
96450 Coburg 

09561/ 
39445 

kiga.kuckucksnest.co 
@elkb.de 

Evang. Kirchengemeinde 
Scheuerfeld 
Nicolaus-Zech-Str. 20 
96450 Coburg 

Kindergarten  
Prinzessin Sibylla 
Cortendorf 

Waldsachsener Str. 
9a 
96450 Coburg 

09561/ 
53455 

kigacortendorf 
@arcor.de 

Evang. Kirchengemeinde 
Heilig-Kreuz 
Hintere Kreuzgasse 7 
96450 Coburg 

 

Kindertageseinrichtungen 
Kinderkrippen

Name Anschrift Tel.-Nr. E-Mail Träger 

Kinderkrippe Zwergenhaus am 
Klinikum Coburg 
 

Hinterer 
Glockenberg 25 b 
96450 Coburg 

09561/ 
227455 

zwergenhaus 
@klinikum-coburg.de 

regioMed-Kliniken GmbH Gustav-
Hirschfeld-Ring 3  
96450 Coburg 

Kinderkrippe 
St. Augustin 
 

Obere Klinge 1 
96450 Coburg 

09561/ 
94504 

krippe.st-augustin 
@kita.erzbistum-bamberg.de 

Kath. Pfarramt St. Augustin 
Festungsstrasse 2 
96450 Coburg 

Kinderkrippe Campuszwerge 
des Studentenwerks 
Oberfranken für Studenten an 
der Hochschule Coburg  
 

Eisenacher Straße 5 
96450 Coburg 

09561/ 
6430895 

stuki 
@foryouev.com 

For you e. V. 
Malmedystraße 2 
96450 Coburg 

Haus für das junge Kind -  
Bergwichtel e.V. 

Schloss Hohenfels 
96450 Coburg 

09561/ 
2343049 

info 
@die-bergwichtel.de 

Bergwichtel e.V. 
Schloss Hohenfels 
96450 Coburg 
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Kindergärten  
 
Name Anschrift Tel.-

Nr. 
E-Mail Träger 

Kindergarten 
Schloss Falkenegg 
Neuses 
 

Falkeneggstr. 10 
96450 Coburg 

09561/ 
60534 

kiga.schloss-falkenegg 
@elkb.de 

Evang. Kirchengemeinde 
St. Matthäus 
Friedrich-Rückert-Str. 45 
96450 Coburg 

Kindergarten 
St. Lukas 
Ketschendorf 
 

Neue Heimat 39 
96450 Coburg 
 

09561/ 
10404 

kiga.ketschendorf 
@elkb.de 

Evang. Kirchengemeinde 
St. Lukas 
Dr.Hans-Schack-Str. 34 
96450 Coburg 

Kindergarten  
Pfiffikus 
Wüstenahorn  
(incl. 1 Krippengruppe) 
 

Karl-Türk-Str. 84 
96450 Coburg 

09561/ 
38723 

kiga.pfiffikus.co 
@elkb.de 

Evang. Kirchengemeinde 
St. Johannes 
Johanneskirchplatz 1 
96450 Coburg 

Kindergarten 
Arche 
Hörnleinsgrund 
(incl. 1 Krippengruppe) 
 

Heimatring 52 
96450 Coburg 

09561/ 
30785 

kita.arche.co 
@elkb.de 

Evang. Kirchengemeinde 
Katharina von Bora 
Heimatring 52 
96450 Coburg 

Kindergarten 
Beiersdorf 
 

Akazienweg 7 
96450 Coburg 

09561/ 
60431 

kita.coburg 
@elkb.de 

Evang. Kirchengemeinde 
St. Matthäus 
Friedrich-Rückert-Str. 45 
96450 Coburg 
 
 

Waldorfkindergarten 
 

Callenberg 12 b 
96450 Coburg 

09561/ 
53079 

info@waldorfkindergar
ten-coburg.de 

Förderverein Waldorf- 
kindergarten Coburg e.V. 
Callenberg 12 b 
96450 Coburg 

Kindergarten 
Regenbogen 
(Integrationskindergarten
) 
 

Leopoldstr. 61-63 
96450 Coburg 

09561/ 
8267-
35 

h.kemler 
@behindertenhilfe-
coburg.de 

Heilpäd. Einrichtungen 
gemeinnützige GmbH 
Leopoldstr. 61-63 
96450 Coburg 

Kindergarten 
Tausendfüßler 
Wüstenahorn 
(incl. 1 Krippengruppe) 

Hutholzweg 2 
96450 Coburg 

09561/ 
83371
4 

kiga.tausendfuessler.c
o 
@elkb.de 

Evang. Kirchengemeinde 
St. Johannes 
Johanneskirchplatz 1 
96450 Coburg 

Kinderhaus Oberer 
Bürglaß 
Krippe u. Kindergarten 
(Betreuung der Kinder 
in altersgemischten  
Gruppen) 
 
 

Oberer Bürglaß 2 
96450 Coburg 

09561/ 
89-
1548 

kinderhaus 
@coburg.de 

Stadt Coburg 
Amt für Jugend und Familie 
Steingasse 18 
96450 Coburg 

 
Haus für Kinder     
Name Anschrift Tel.-

Nr. 
E-Mail Träger 

Kinderhaus  „LEO“ 
 
(incl. 2 Krippengruppen, 
1 Kiga-Gruppe, 1 
Hortgruppe) 
 

Leopoldstr. 11 
96450 Coburg 

09561/ 
26812 

kinderhaus.leo 
@caritas-coburg.de 

Caritasverband f.d.Stadt u. d. 
Landkreis Coburg e.V. 
Ernst-Faber-Str. 12 
96450 Coburg 

Kinderhort 
 

    

Schülerhort 
Abenteuerland 
 

Neustadter Str. 
7b 
96450 Coburg 

09561/ 
85816 

Abenteuerland-hort- 
@awo-coburg.de 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Coburg e.V. 
Neustadter Str. 7b 
96450 Coburg 
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Kindergärten  
 
Name Anschrift Tel.-

Nr. 
E-Mail Träger 

Kindergarten 
Schloss Falkenegg 
Neuses 
 

Falkeneggstr. 10 
96450 Coburg 

09561/ 
60534 

kiga.schloss-falkenegg 
@elkb.de 

Evang. Kirchengemeinde 
St. Matthäus 
Friedrich-Rückert-Str. 45 
96450 Coburg 

Kindergarten 
St. Lukas 
Ketschendorf 
 

Neue Heimat 39 
96450 Coburg 
 

09561/ 
10404 

kiga.ketschendorf 
@elkb.de 

Evang. Kirchengemeinde 
St. Lukas 
Dr.Hans-Schack-Str. 34 
96450 Coburg 

Kindergarten  
Pfiffikus 
Wüstenahorn  
(incl. 1 Krippengruppe) 
 

Karl-Türk-Str. 84 
96450 Coburg 

09561/ 
38723 

kiga.pfiffikus.co 
@elkb.de 

Evang. Kirchengemeinde 
St. Johannes 
Johanneskirchplatz 1 
96450 Coburg 

Kindergarten 
Arche 
Hörnleinsgrund 
(incl. 1 Krippengruppe) 
 

Heimatring 52 
96450 Coburg 

09561/ 
30785 

kita.arche.co 
@elkb.de 

Evang. Kirchengemeinde 
Katharina von Bora 
Heimatring 52 
96450 Coburg 

Kindergarten 
Beiersdorf 
 

Akazienweg 7 
96450 Coburg 

09561/ 
60431 

kita.coburg 
@elkb.de 

Evang. Kirchengemeinde 
St. Matthäus 
Friedrich-Rückert-Str. 45 
96450 Coburg 
 
 

Waldorfkindergarten 
 

Callenberg 12 b 
96450 Coburg 

09561/ 
53079 

info@waldorfkindergar
ten-coburg.de 

Förderverein Waldorf- 
kindergarten Coburg e.V. 
Callenberg 12 b 
96450 Coburg 

Kindergarten 
Regenbogen 
(Integrationskindergarten
) 
 

Leopoldstr. 61-63 
96450 Coburg 

09561/ 
8267-
35 

h.kemler 
@behindertenhilfe-
coburg.de 

Heilpäd. Einrichtungen 
gemeinnützige GmbH 
Leopoldstr. 61-63 
96450 Coburg 

Kindergarten 
Tausendfüßler 
Wüstenahorn 
(incl. 1 Krippengruppe) 

Hutholzweg 2 
96450 Coburg 

09561/ 
83371
4 

kiga.tausendfuessler.c
o 
@elkb.de 

Evang. Kirchengemeinde 
St. Johannes 
Johanneskirchplatz 1 
96450 Coburg 

Kinderhaus Oberer 
Bürglaß 
Krippe u. Kindergarten 
(Betreuung der Kinder 
in altersgemischten  
Gruppen) 
 
 

Oberer Bürglaß 2 
96450 Coburg 

09561/ 
89-
1548 

kinderhaus 
@coburg.de 

Stadt Coburg 
Amt für Jugend und Familie 
Steingasse 18 
96450 Coburg 

 
Haus für Kinder     
Name Anschrift Tel.-

Nr. 
E-Mail Träger 

Kinderhaus  „LEO“ 
 
(incl. 2 Krippengruppen, 
1 Kiga-Gruppe, 1 
Hortgruppe) 
 

Leopoldstr. 11 
96450 Coburg 

09561/ 
26812 

kinderhaus.leo 
@caritas-coburg.de 

Caritasverband f.d.Stadt u. d. 
Landkreis Coburg e.V. 
Ernst-Faber-Str. 12 
96450 Coburg 

Kinderhort 
 

    

Schülerhort 
Abenteuerland 
 

Neustadter Str. 
7b 
96450 Coburg 

09561/ 
85816 

Abenteuerland-hort- 
@awo-coburg.de 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Coburg e.V. 
Neustadter Str. 7b 
96450 Coburg 

  



Schulen Zusätzliche Angebote

Lutherschule  
(Grundschule)

verlängerte Mittagsbetreuung bis 17:00 Uhr durch „For you e.V.“ zusätzlicher 
Computerkurs, Integrationskurs f. Ausländer und/oder MigrantInnen, Verein Men-
tor Lesespaß Coburg e.V., Sport nach 1 (HSC 2000 Coburg) Bewegung Tanz
Musik- und Instrumentalkurse Ferienbetreuung durch „For you e.V.“

Pestalozzischule  
(Grundschule)

Verlängerte Mittagsbetreuung bis 17:00 Uhr durch „For you e.V.“ Ferienbetreuung 
durch „For you e.V.“,Hausaufgabenbetreuung
zusätzlicher Computerkurs, Integrationskurs f. Ausländer und/oder MigrantInnen 
Verein Mentor Lesespaß Coburg e.V., Gesunde Ernährung (Schulobstprogramm) 
Netzwerkarbeit – Homepage Pestalozzischule Förderkurse Mathe/Deutsch, 
Streitschlichter-AG

Melchior-Franck-Schule  
(Grundschule)

gebundene Ganztagsschule bis 16:00 Uhr durch „GFI“ Mittagsbetreuung in 
Scheuerfeld bis 15:30 Uhr durch „GFI“ ev.-luth. Pfarramt Scheuerfeld, PC AG

Schule Ketschendorf
(Grundschule)

Mittagsbetreuung bis 16:00 Uhr durch ASB Bewegung und Tanz
Ferienbetreuung, Mentor-Lesespaß
zusätzliche Computerkurse Hausaufgabenbetreuung Instrumentalunterricht Flöte

Jean-Paul-Schule
(Grundschule)

Mittagsbetreuung bis 16:00 Uhr durch die Arbeiterwohlfahrt Mittagsbetreuung 
bis 14:30 Uhr durch die EJOTT (Bertelsdorfer Höhe) Ferienbetreuung, Gesunde 
Ernährung, Muttersprachlicher Unterricht
zusätzlicher Musikunterricht, Handball AG mit HSC Coburg
Inliner-Kurs und Skifahren in Kooperation (WFC Coburg-Neukirchen), Soziales 
Kompetenztraining in Kooperation mit der Hochschule Coburg

Schule Neuses
(Grundschule)

Mittagsbetreuung bis 16:00 Uhr durch EJOTT,Handball, Ferienbetreuung, Men-
tor-Lesespaß, zusätzlicher Musik- und Instrumentalunterricht, Gesunde Ernäh-
rung, Hausaufgabenbetreuung, Theater-AG
Sport Stacking

Schule am Heimatring
(Grundschule)

gebundene Ganztagsschule bis 15:30 Uhr durch „GFI“ Mittagsbetreuung bis 
16:30 Uhr durch „GFI“ Ferienbetreuung durch „GFI)
Tanzen (Ramona Scholz), Instrumentalunterricht Gitarre, Flöte Mentor-Lesespaß, 
Handball, Basketball, Fußball, Karate, Tennis, Klettern, Aquarellmalen

Schule Creidlitz
(Grundschule)

Mittagsbetreuung bis 16:00 Uhr durch EJOTT Mentor-Lesespaß
Gesunde Ernährung, Musik- und Instrumentalkurs musikalische Früherziehung
Mentor Lesespaß, Gesunde Ernährung (Bauernverband) Handball Sportförde-
rung/Krankenkasse Gestalten mit Ton,Integrationskurs f. Ausländer/Mitgranten 
zusätzlicher Computerkurs, Bewegung Tanz, Kunst/ Malen

Rückert-Mittelschule gebundene Ganztagsschule bis 16:00 Uhr 3 Klassen Kooperationspartner: VHS, 
ev. Kirche, HSC, TV Ketschendorf, Tanzschule Extratour, DAV, Tennisclub Weiß-
Rot, ökolog. Bildungsstätte Mitwitz
Ferienbetreuung, Theater-AG mit Hochschule Mentor-Lesespaß Jonglieren, 
Ehrenamt,Basteln Selbstfindung

Heiligkreuz-Mittelschule offene Ganztagsschule bis 16:00 Uhr durch „EJOTT“ Mentor-Lesespaß, Hausauf-
gabenbetreuung

Sonderpädagogisches Förder-
zentrum Heinrich-Schaumber-
ger-Schule

gebundene Ganztagsschule bis 15:15 Uhr (Träger vhs Coburg), offene Ganztags-
schule bis 17:00 Uhr, Kooperationspartner: VHS, ev. Kirche, HSC, TV Ketschen-
dorf, Tanzschule Extratour, DAV, Tennisclub Weiß-Rot, ökolog. Bildungsstätte 
Mitwitz, Bewegung und Tanz Ferienbetreuung Mentor-Lesespaß Hausaufgaben-
betreuung (EJOTT),Tennis, Theater-AG Karate, Fußball, Netzwerkarbeit, Klet-
tern, Streitschlichter, Elternkurse, Sozialtraining, kreatives Gestalten, Zaubern
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Schulen Zusätzliche Angebote

Realschule Coburg I offene Ganztagsschule bis 16:00 Uhr durch „EJOTT“ zusätzliche Fremdsprachen
Ferienbetreuung, Musik- und Instrumentalkurse Hausaufgabenbetreuung, Lernhilfen

Realschule Coburg II offene Ganztagsschule bis 17:00 Uhr - Träger „EJOTT“ gebundene Ganztagsklasse 
– Träger „EJOTT“ Ferienbetreuung, Bewegung Tanz, Erste-Hilfe-Kurs, Schulsanitäts-
dienst Computeranimation, Schulfirma, digitale Fotografie, Schultheater, Schulspiel, 
Chor, Schulband, Werken, kreatives Arbeiten, Schulgarten, Catering, verschiedene 
Sportangebote, Lernhilfen, Hausaufgabenbetreuung, Lernhilfen, Jgst. 5 – 10 2 Klas-
sen nach Bedarf

Gymnasium Alexandrinum 

Neusprachliches, Mathema-
tisch-naturwissenschaftliches 
und Sozialwissenschaftliches
Gymnasium

offene Ganztagsschule bis 17:00 Uhr - Träger „EJOTT“ Bewegung Tanz, zusätzliche 
Fremdsprachen, Ferienbetreuung, Musik- und Instrumentalkurse zusätzliche Compu-
terkurse, Hausaufgabenbetreuung, Mentor-Lesespaß, Schüler helfen Schülern

Gymnasium Ernestinum

Mathematisch-naturwissen-
schaftliches Wirtschaftswissen-
schaftliches Gymnasium

offene Ganztagsschule bis 17:00 Uhr - Träger „EJOTT“ künstlerischer Tanz, zusätz-
liche Fremdsprachen, Ferienbetreuung durch „EJOTT“, zusätzliche Musik- und In-
strumentalkurse Chemie-W erkstatt, Chor, Klettern, Handball, Schwimmen,Volleyball, 
Werken, Begabtenförderung Mathematik, Robotik, Schach, Singen und Musizieren,
Solarklasse, Theater, Zirkus, Jugend forscht, Förderunterricht Mathe, Deutsch, Eng-
lisch, Latein, Französisch Ernes Ranger, Golf

Gymnasium Casimirianum

Humanistisches, Neusprach-
liches und Europäisches 
Gymnasium

offene Ganztagsschule bis 17:00 Uhr durch „EJOTT“ Bewegung Skisport (WFC 
Neukirchen)
zusätzliche Fremdsprachen
Ferienbetreuung durch EJOTT
zusätzliche Computerkurse zusätzliche Musikensemble Gesunde Ernährung
SMV Nachhilfebörse Netzwerkarbeit Hausaufgabenbetreuung

Gymnasium Albertinum

Musisches und Neusprach-
liches Gymnasium

offene Ganztagsschule bis 16:30 Uhr durch „gfi“ Hausaufgabenbetreuung
Lernhilfen
Bewegung und Tanz
Musik- und Instrumentalkurse Schultheater Online-Kulturmagazin „Bellisima“ Berufs-
wahltraining Mathe-Jogging
V olleyball

Privatschulen
Rudolf-Steiner-Schule (Waldorfschule) 

Weitere Schulen

Schule am Hofgarten Priv. Förderzentrum Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung
Mauritius Schule Priv. Förderzentrum Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
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Beratung und Unterstützung
Träger für Familien

Angebote

Diakonisches Werk Coburg e.V. 
(Tel.09561/2771-744)

Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungsstelle, Partnerschaftsbera-
tung, Sexual- und Schwangerschaftsberatung, Soziale Trainingsmaß-
nahmen, Jugendsozialarbeit an der Rückertschule, Schuldnerbera-
tungsstelle, Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit, Wohnheim für psychisch 
behinderte Menschen, Sozialpsychiatrischer Dienst des Diakonischen 
Werkes e. V., Offene Behindertenarbeit Oberfranken, Suchtberatung des 
Diakonischen Werkes Coburg e. V., Wohnheim für Menschen mit Behinde-
rungen

Caritasverband für Stadt und Land-
kreis e.V. (Tel. 09561/8144-0)

Beratung bei Kur- und Erholungshilfe, Sozialpädagogische Familienhilfe, 
Familienpflegestation, Migrationsberatung, Sozialstation, Betreuungsver-
ein, Schuldner-/Insolvenzberatung, Soz. Beratung, Wohnungslosenhilfe, 
Kreis-Caritasstelle-Jugendberatung, Kleiderkammer „Cari-Markt“, Heilpäda-
gogische Einrichtung

Landratsamt Coburg - Schwangeren-
beratungsstelle (Tel. 09561/514-0)

Beratung und Hilfe während der Schwangerschaft

Stadt Coburg - Amt für Jugend und 
Familie (Tel. 09561/89-1510)

Beratung bei Problemen in der Familie, in der Partnerschaft o. Beziehung 
und allgemeine Fragen, kostenlose Mediation

Frauenhaus Coburg                        
(Tel. 09561/861796)

Das Frauenhaus bietet Schutz und Hilfe für gewaltbetroffene Frauen und 
deren Kinder

Beratungsstelle für gewaltbe-
troffene Frauen und Kinder                         
(Tel. 09561/90155)

Beratung bei Problemen bei Gewalt in der Familie, Partnerschaft  oder 
Beziehung

Haus Sozial Aktiv
Kontaktstelle Selbsthilfegruppen 
(Tel.09561/89-1576)

In dieser Anlaufstelle wird es für Menschen leichter in Selbsthilfegruppen 
zusammenzukommen um Probleme selbst in die Hand zu nehmen.

Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
- Jugendmigrationsdienst Oberfran-
ken-West (Tel. 09561/8685-17)

Kostenlose Beratung und Unterstützung für Jugendliche und junge Erwach-
sene zwischen 12 und 27 Jahren mit Migrationshintergrund

BRK-Kreisverband Coburg Migrati-
onsberatung (Tel. 09561/808965)

Beratung und Unterstützung für Menschen mit Migrationshintergrund, Klei-
derkammern

Domino Coburg e.V. (Tel. 
09561/7928-10)

Verein offener Kinder-, Jugend- und Familienarbeit. Angebote richten sich 
grundsätzlich an alle Kinder, Jugendlichen und ihre Familien, wobei verstä-
rkt die zuständig für Menschen mit besonderen Bedürfnissen nach Unter-
stützung bei ihrer individuellen Lebensgestaltung sowie ihrer personalen 
und sozialen Integration gesehen wird.

Deutscher Kinderschutzbund - KV 
Coburg e.V. (Tel. 09561/7928-51)

Beratung und Unterstützung für Familien und Kinder sowie für Personen 
die mit Kindern und Jugendlichen zu tun haben, Kindersecondhandladen, 
Aktion Sterntaler, Babysittervermittlung, Kinder- und Familienlobby, Eltern-
kurse, Spielgruppen und Notmütter

Oma- und Opa-Vermittlung (Tel. 
09561/1268)

Betreuung von Kindern durch Omas und Opas

Coburger Tafel e.V. (Tel. 
09561/9829335)

Ein Ort, wo Familien mit einem Berechtiungsschein Lebensmittel erhalten, 
die im Geschäft nicht mehr verkauft werden dürfen.

Coburger Mitfahrbörse Kostengünstige Mitfahrgelegenheit
Tauschring „Geben und Nehmen“ 
Stadt und Landkreis Coburg

Der Tauschring ist ein Ort, wo Menschen geben und nehmen. Getauscht 
werden können nur Waren und Dienstleistungen.

Coburger Dienste Pfennigladen
Kaufhaus Hartz & Herzlich (Tel. 
09561/25161)

In dem Kaufhaus können Waren, wie Bettwäsche, Elektrogeräte CD´s für 
einen geringen Betrag gekauft werden.

Institut für psychosoziale Gesundheit 
(IPSG) gGmbH (Tel. 09561/33197)

Leistungsanbieter für Hilfen zur Erziehung

    102

Übersicht der Angebote „Beratung, Bildung und Erziehung“ in Coburg  
(Die Aufzählung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und ist nach Themen sortiert)
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Beratung und Unterstützung
Träger

Angebote

Gesellschaft zur Förderung beruf-
licher und sozialer Integration (GFI) 
gGmbH (Tel. 09561/8623-0)

Leistungsanbieter für Hilfen zur Erziehung

Arbeiterwohlfahrt Coburg (AWO) 
(Tel.09561/230676-0)

Mehrgenerationenhaus, Fachstelle für pflegende Angehörige, gemeinschaftliches 
Wohnen, Kurse für Seniorinnen und Senioren, umfangreiches Bildungsangebot, 
z. B. Englisch, Gedächtnistraining, Ausflüge, z. B. Pferdeschlittenfahrt, Besuch 
alter Schlösser, Museen, Angebote im Gesundheitsbereich, z. B. Gymnastik, Qi 
Gong, Nordic Walking, Mittagstisch, Cafébetrieb, Seniorennetzwerk, Angebote für 
pflegende Angehörige, Beratung in allen Lebenslagen, Generationenübergreifen-
de Projekte, Ferienprogramm, Kindergruppen

Evangelisch Lutherische Dekanat 
Coburg - Jugendbildungsstätte Neu-
kirchen (Tel. 09566/808689-0)

Berufsorientierungsseminare, -tage und -camps „Ich bin dabei“ für Hauptschulen 
bzw. Mittelschulen der 8. bis 10. Klasse, Tutorenschulungen für Jugendliche in 
Ausbildungsbetrieben und Jugendliche mit Handycap in beruflichen Integrati-
onsprojekten, Sozialkompetenztrainings für Schulen, Ausbildungsbetriebe und 
Jugendverbände, Vater-Sohn Wochenenden in Kooperation mit dem Brose Kids 
Club, Mädchencamps, Fachstelle für außerschulische Jugendbildung und Jugend-
arbeit,  Einkehrtage für Schulen, Konfirmandenfreizeiten

Evangelisches Bildungswerk Deka-
nat Coburg (EBW) (Tel.09561/75984)

Beratung, Seminare, Elternkurse, Veranstaltungen

Katholisches Bildungswerk im Deka-
nat Coburg (Tel. 09561/79569-0

Beratung, Seminare, Elternkurse, Veranstaltungen

Volkshochschule Coburg Stadt und 
Land (VHS) (Tel.09561/8825-0)

Der VHS Coburg Stadt und Land kommt bei der Aufgabe des lebenslangen Ler-
nens eine Schlüsselstellung zu. Das Bildungsangebot ist aufgefächert in sechs 
Programmbereiche: Gesellschaft, Beruf, Sprachen, Gesundheit, Kultur und Junge 
VHS. Die Veranstaltungen und Anmeldungen sind ein Spiegelbild der Bildungs-
bedürfnisse in der Region. Kollegs zur Erlangung der Hochschulreife, Fernlehr-
institute. Im Kalenderjahr 2011 liefen in zwei Semestern an der Volkshochschule 
insgesamt 3.355 Veranstaltungen, an denen insgesamt 48058 Teilnehmer teilge-
nommen haben. Die gesamte Teilnehmerzahl verteilte sich auf die Programmbe-
reiche Gesellschaft 21.899, Kultur 3.677, Gesundheit 17.550, Sprachen 2.281, 
Beruf 2.120 und Junge VHS 531. 

Hospizverein Coburg e.V. (Tel. 
09561/790533)

Hospizbegleitung bei schwerstkranken und sterbenden Menschen sowie die Be-
gleitung der Zugehörigen. Einzeltrauerbegleitung bei Kindern und Erwachsenen, 
geschlossene und offene Kinder-, Jugend- und Erwachsenentrauergruppen, Trau-
ercafe´, Präventionsprojekte und Vorträge in Schulen und Kindergärten, sowie 
Vorträge und Seminare in Kirchengemeinden, Pflegeheimen, Selbsthilfegruppen 
etc.

Familienstützpunkt - Kath. Kin-
dertagesstätte St. Augustin (Tel. 
09561/29368)

Treffpunkt für Familien der Kita um sich auszutauschen und gegenseitig zu helfen: 
Kurse, Gesprächsgruppen zur Stärkung der Erziehungskompetenz, Vermittlungs-
beratung von Familien. Elternarbeit, Selbsthilfe- und Interessensgruppen, Un-
terstützung beim Zugang zu Vereinen, Betrieben sowie kulturellen und sozialen 
Einrichtungen in der Umgebung

Familienstützpunkt - Caritas Kinder-
hort „Leo“ (Tel. 09561/26812)

Treffpunkt für Familien der Kita um sich auszutauschen und gegenseitig zu helfen: 
Kurse, Gesprächsgruppen zur Stärkung der Erziehungskompetenz
Vermittlungsberatung von Familien. Elternarbeit, Selbsthilfe- und Interessensgrup-
pen, Unterstützung beim Zugang zu Vereinen, Betrieben sowie kulturellen und 
sozialen Einrichtungen in der Umgebung

Hilfe für das behinderte Kind Coburg 
e.V. (Tel. 09561/23720-0)

Beratung für betroffene Familien, Kita, Assistenz- und Pflegedienst „Selbstbe-
stimmtes Leben“, Epilepsieberatungsstelle für Betroffene und Angehörige, offene 
Hilfe für Menschen mit Behinderung - Familienentlastender Dienst, Sozialleistun-
gsberatungsstelle für Menschen mit Behinderungen und deren Angehörige

Pflegestützpunkt der Stadt und des 
Landkreises Coburg (Tel. 09561/89-
2550)

Beratung und Unterstützung von pflegebedürftigen Menschen und deren Angehö-
rigen zu allen Fragen rund um das Thema Pflege.

Ehrenamtliche Kinderbeauftragte 
(Tel.0961/7059216)

Sprachrohr der Kinder, Gute Fee Aktion, Lesipold
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Im Netzwerk familienunterstützende 
Dienste arbeiten Fachkräfte zielgerichtet 
zusammen. Dadurch wird  eine Koopera-
tion und Vernetzung zwischen Organisa-
tionen, Einrichtungen, Vertreterinnen und 
Vertretern z.B. der Jugendhilfe, Familien-
bildung, Schule und Gesundheitsförde-
rung ermöglicht.

Diese Vernetzung bezieht sich zum Ei-
nen sowohl auf die Bildung, Beratung und 
Unterstützung von Familien im Einzelfall. 
Zum Anderen ist das Ziel eine Verbesse-
rung der Vernetzung von  Projekten - mit 
dem Anspruch, stadtteilnahe Strukturen 
zu verbessern, zu beschreiben und wei-
terzuentwickeln.

Kooperation und Vernetzung beinhaltet 
dabei jedoch nicht nur durch eine große 
Vielfalt an Personen in diesem Netzwerk 
für Familien. Sie gestaltet sich um so ef-
fektiver, je besser die Leistungsprofile 
und Strukturen erhalten und erkennbar 
bleiben und auch gefördert werden. Jede 
Einrichtung hat sich spezialisiert, ihr ei-
genes Konzept und ihre Besonderheiten. 

Bündnis für Familie „Coburg - Die Fa-
milienstadt“ (Tel. 09561/89-2511)

Ansprechpartner und Netzwerk für Familien, Institutionen, Einrichtungen 
und Unternehmen rund um die Themen Betreuung, Bildung und Erziehung, 
Wohnen und Leben - Miteinander der Generationen, Freizeit und Kultur, 
Arbeitswelt und Familie. Koordination der Aktivitäten für Familien

Haus Sozial Aktiv - Kontaktstelle 
Ehrenamt (Tel. 09561/89-2575)

Kontaktstelle Ehrenamt, Seniorenbüro, Kontaktstelle Selbsthilfegruppen, 
Betreuungsstelle

Integrationsbeauftragter (Tel.09561/ 
89-1502)

Koordination der Integrationsaktivitäten für Migranten

Bildungsbüro - Amt für Schulen, 
Kultur und Bildung der Stadt Coburg 
(Tel. 09561/89-1405)

Bildungsbüro steht Eltern, Schülern, Lehrern, Künstlern und Erziehern für 
alle Fragen rund um das Thema Bildung zur Verfügung. Bildungs- und 
Teilhabepaket.

Beratung und Unterstützung
Träger

Angebote

                                   
                                   
 
 
 
 
 
 
Im Familienkompass finden Famlien eine 
Fülle an familienrelevanten Informationen 
und Angeboten, die es in der Stadt Coburg 
gibt.

Neben den Informationen zu den Kinder-
betreuungseinrichtungen und zu Tages-
müttern erhält man auch einen Überblick 
über das vielfältige Beratungsangebot der 
verschiedenen Träger von Beratungsstel-
len, des Amtes für Jugend und Familie 
und des Gesundheitsamtes. Zudem sind 
die zahlreichen familienrelevanten Ange-
bote der freien Träger der Jugendarbeit 
dargestellt. Daneben wird auch eine Viel-
zahl an Freizeitangeboten präsentiert. 
 

www.coburg.de/familienkompass

Familienkompass  
der Stadt Coburg 
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Familienunterstützende Dienste -  
Familienbeteiligung

V.	
  Familienunterstützende	
  Dienste	
  
1.	
  Kenntnis	
  und	
  Nutzung	
  der	
  Angebote	
  

(C)	
  Modus	
  Ins8tut	
  Bamberg	
   11	
  

Familienunterstützende  Dienste
Familienunterstützende Dienste sind Angebote, Beratungsstellen, die ihre Familie bei der Daseins-
vorsorge, Alltagssicherung und Problemlösung unterstützen.

22. Kennen Sie folgende Angebote 

23.  Welche  Angebote  sind  Ihnen  darüber  hinaus  bekannt?
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________

24. Wie wurden Sie auf die Angebote aufmerksam?

Familie/ Freunde / Bekannte
Arbeit
Internet

25.  In  welcher  familiären  Situation  hätten  Sie  sich  mehr  Unterstützung  gewünscht?
_________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________

26. Welche?:__________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________

Tageszeitung / Wochenzeitung 
Radio Eins
__________________________

Kenne ich Habe ich bereits 
genutzt

Familienzentrum mit Cafe Babbel,  
Dt. Kinderschutzbund und Verein Domino

 

Erziehungs- und Familienberatungsstelle des Diakonischen 
Werkes

 

Trauerberatung des Hospizvereins Coburg  

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) der Stadt Coburg  

Trennungs- und Scheidungsberatung im Amt für Jugend und 
Familie

 

Angebote der Kommunalen Jugendarbeit (z.B. Ferienpass, Feri-
enprogramm)

 

Angebote des Bündnisbüros „Coburg - Die Familienstadt“ (z.B. 
Familienkompass, Familienpass)

 

Übernahme der Kindergartengebühren durch Jugendamt oder 
Jobcenter

 



Familienunterstützende  Dienste
Familienunterstützende Dienste sind Angebote, Beratungsstellen, die ihre Familie bei der Daseins-
vorsorge, Alltagssicherung und Problemlösung unterstützen.

22. Kennen Sie folgende Angebote 

23.  Welche  Angebote  sind  Ihnen  darüber  hinaus  bekannt?
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________

24. Wie wurden Sie auf die Angebote aufmerksam?

Familie/ Freunde / Bekannte
Arbeit
Internet

25.  In  welcher  familiären  Situation  hätten  Sie  sich  mehr  Unterstützung  gewünscht?
_________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________

26. Welche?:__________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________

Tageszeitung / Wochenzeitung 
Radio Eins
__________________________

Kenne ich Habe ich bereits 
genutzt

Familienzentrum mit Cafe Babbel,  
Dt. Kinderschutzbund und Verein Domino

 

Erziehungs- und Familienberatungsstelle des Diakonischen 
Werkes

 

Trauerberatung des Hospizvereins Coburg  

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) der Stadt Coburg  

Trennungs- und Scheidungsberatung im Amt für Jugend und 
Familie

 

Angebote der Kommunalen Jugendarbeit (z.B. Ferienpass, Feri-
enprogramm)

 

Angebote des Bündnisbüros „Coburg - Die Familienstadt“ (z.B. 
Familienkompass, Familienpass)

 

Übernahme der Kindergartengebühren durch Jugendamt oder 
Jobcenter

 

"Die Kiste" Second-Hand-Geschäft  
„Leihoma"-Vereine  
AWO Mehrgenerationenhaus  
Caritas  
Coburger Dienste  
CoJe, Domino,  
Der Familienpass Landkreis -> sehr unfair, dass es den in der Stadt nicht gibt  
durch Arbeit viele weitere (Caritas, Verein Hilfe für Nachbarn, Frauenhaus, Weißer 
Ring etc.)  
einige  
Einige  
EJott, CoJe, ASB Ferienangebot  
Elternschule im Klinikum  
Erziehungshilfe des Jugendamtes  
Ferienprogramm FH Coburg  
Kostenloser Eintritt ins Naturkundemuseum am Freitagnachmittag bis 
Samstagvormittag, Familienabo im Theater  
Mittagsbetreuung an Grundschulen bis 13/14 Uhr (kostengünstig)  
Stadtjugendring, AWO, MGH, Treff am Bergschlösschen  
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Diese Frage bezieht sich auf die vorhergehende Frage 22!



Familienunterstützende  Dienste
Familienunterstützende Dienste sind Angebote, Beratungsstellen, die ihre Familie bei der Daseins-
vorsorge, Alltagssicherung und Problemlösung unterstützen.

22. Kennen Sie folgende Angebote 

23.  Welche  Angebote  sind  Ihnen  darüber  hinaus  bekannt?
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________

24. Wie wurden Sie auf die Angebote aufmerksam?

Familie/ Freunde / Bekannte
Arbeit
Internet

25.  In  welcher  familiären  Situation  hätten  Sie  sich  mehr  Unterstützung  gewünscht?
_________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________

26. Welche?:__________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________

Tageszeitung / Wochenzeitung 
Radio Eins
__________________________

Kenne ich Habe ich bereits 
genutzt

Familienzentrum mit Cafe Babbel,  
Dt. Kinderschutzbund und Verein Domino

 

Erziehungs- und Familienberatungsstelle des Diakonischen 
Werkes

 

Trauerberatung des Hospizvereins Coburg  

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) der Stadt Coburg  

Trennungs- und Scheidungsberatung im Amt für Jugend und 
Familie

 

Angebote der Kommunalen Jugendarbeit (z.B. Ferienpass, Feri-
enprogramm)

 

Angebote des Bündnisbüros „Coburg - Die Familienstadt“ (z.B. 
Familienkompass, Familienpass)

 

Übernahme der Kindergartengebühren durch Jugendamt oder 
Jobcenter

 

V.	
  Familienunterstützende	
  Dienste	
  
3.	
  Aufmerksamkeit	
  auf	
  Angebote	
  

(C)	
  Modus	
  Ins9tut	
  Bamberg	
   12	
  

Kinderkrippe  
Kirchengemeinde  
Kita  
Krankheit, Tod  
Mitgliedschaft "Ein Hospiz für Coburg"  
persönlich  
Plakate  
selber festgestellt  
Veranstaltungen  
Vorbei laufen  
zufällig beim Gang durch die Stadt,  
Auslagen in verschiedenen Ämtern  

Frage 24: Wie wurden Sie auf die Angebote aufmerksam? (Sonstige Nennungen) 
 
Amt für Ernährung, Land- und Forstwirtschaft  
Berautung bei der Diakonie  
Bürgerbüro  
Bürgerbüro  
COJE Kindergarten  
Ehrenamtl. Tätigkeit  
eigene Informationen  
Flyer  
Fußgängerzone Stände  
Info im Stadtbus (Plakate, Flyer)  
Jugendamt  
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Familienunterstützende  Dienste
Familienunterstützende Dienste sind Angebote, Beratungsstellen, die ihre Familie bei der Daseins-
vorsorge, Alltagssicherung und Problemlösung unterstützen.

22. Kennen Sie folgende Angebote 

23.  Welche  Angebote  sind  Ihnen  darüber  hinaus  bekannt?
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________

24. Wie wurden Sie auf die Angebote aufmerksam?

Familie/ Freunde / Bekannte
Arbeit
Internet

25.  In  welcher  familiären  Situation  hätten  Sie  sich  mehr  Unterstützung  gewünscht?
_________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________

26. Welche?:__________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________

Tageszeitung / Wochenzeitung 
Radio Eins
__________________________

Kenne ich Habe ich bereits 
genutzt

Familienzentrum mit Cafe Babbel,  
Dt. Kinderschutzbund und Verein Domino

 

Erziehungs- und Familienberatungsstelle des Diakonischen 
Werkes

 

Trauerberatung des Hospizvereins Coburg  

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) der Stadt Coburg  

Trennungs- und Scheidungsberatung im Amt für Jugend und 
Familie

 

Angebote der Kommunalen Jugendarbeit (z.B. Ferienpass, Feri-
enprogramm)

 

Angebote des Bündnisbüros „Coburg - Die Familienstadt“ (z.B. 
Familienkompass, Familienpass)

 

Übernahme der Kindergartengebühren durch Jugendamt oder 
Jobcenter

 

MODUS Bamberg: Auswertung der Befragung: Coburg – Meine Stadt Familienbeteiligung! 1!

Frage 25/26: In welcher familiären Situation hätten Sie sich mehr Unterstützung gewünscht? /Welche? 
 
In welcher familiären Situation hätten Sie sich 
mehr Unterstützung gewünscht? 

Welche? 

Unterstützung für frischgebackene Eltern Wo kann man sich hinwenden mit seinem Baby, wo 
gibt es was? Häusliche Unterstützung; längere 
Unterstützung durch Familienpflegerin; Nach 
Betreuung durch Hebamme einen AP für alltägliche 
Fragen, das Baby betreffend. Später in schwierigen 
Phasen des Kindes Hilfe bei Erziehungsfragen 

Vereinbarkeit von Beruf und Familie Ferienbetreuung für Kinder ab 13 Jahre, 
Kinderkrippenplatz (bezahlbar), Ganztagsschule, 
Unterstützung bei der Suche nach einem Krippenplatz 

Unterstützung von Familien Familienpass auch mit 2 Kindern , Familienpass auch 
für Familien mit Kindern über 18 (wenn diese noch 
studieren/Ausbildung machen),  

Familienleben mit einem Schulkind Bei Schulfragen konkrete Gespräche (offene) und 
nicht (oft) die Hilflosigkeit der Lehrer spüren, die als 
einzigen Rat das Jugendamt oder den 
Jugendpsychologen anbieten. Sicherheit auf dem 
Schulweg; 

Familienstand: Alleinerziehend Hilfen im Haushalt, finanzielle Unterstützung, 
Ausgrenzung von Alleinerziehende, Evtl. freiwilliges 
Engagement der Mitbürger nutzen, wenn man als 
Alleinerziehende arbeitet, hat man kaum finanzielle 
Zuschüsse/Entlastung 

Familienleben mit einem ADHS-Kindern  Beispielsweise ein "Kompass", bei welchen 
Verhaltensauffälligkeiten man sich wo hinwenden 
kann. Von einer Stelle zur nächsten geschickt, ohne 
unsere Eigeninitiative würden wir noch heute vor einer 
Institution zur nächsten irren, Unterbringung der ADS-
Kindes in fachgerechter Betreuung nach Schule -> mit 
finanzieller Unterstützung (mehr Betreuung für 
Problemkinder allgemein). Bessere Vernetzung von 
Landkreis Coburg und Stadt Coburg allgemein 

In schwierigen Lebensphasen  In schwierigen Ehephasen -> man bekommt kaum 
einen Termin bei der Familienberatungsstelle, Jemand 
der mir sagt, wo was beantragt werden kann; 
finanzielle Unterstützung; , Streetworking für auffällige 
Jugendliche/Kinder; Trennung und Scheidung: offener 
Treff an einem regelmäßigen Tag, therapeutische 
Unterstützung mit kürzeren Wartezeiten; 
Haushaltshilfe, Unterstützung d. tägl. Besorgungen, 
Ansprache in Zeiten der Sprachlosigkeit, 
Kinderbetreuung. Psychologische Betreuung des 
Erkrankten und der Familie; Beratung über Hilfs- und 
Unterstützungsangebote später: zeitnahe Therapie- 
und Behandlungsmöglichkeiten 

Beratung über finanzielle Unterstützung Kind möchte studieren - finanzielle Belastung mit 
Studiengebühren etc.: Beratung über 
Unterstützungsmöglichkeiten (Stipendien o.ä.) 

Wohnraum Geeigneten Wohnraum schaffen,  
 
     108
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